
Prüfungsteile in der Hauptschulabschlussprüfung: 

 

1) Pflichtteil 
• Sachtext mit Fragen zum Textverständnis und 

Fragen zu Grammatik/Rechtschreibung 
• Lektüre „Herzsteine“ mit Fragen zum Inhalt  

und eine produktive Schreibaufgabe 
 

2) Wahlteil 
• Lineare Erörterung zu einem strittigen Thema,  

Grundlage: Sachtext  
• Textbeschreibung Prosa (Kurzgeschichte, Erzählung, 

Anekdote…) 
• Textbeschreibung Lyrik (Gedicht) 

 

 

 

 

 

 

 

Die folgenden Aufgaben sind denkbare Aufgaben und die 
Antworten sind lediglich Stichpunkte und Impulse für eine 
mögliche Antwort! Eine richtige Antwort muss ausformuliert 
werden! 



Der Titel des Romans: „Herzsteine“ 

Mögliche Aufgabe: Erklären Sie den Titel des Romans.  

è Wieso heißt er „Herzsteine“? 
è An welcher Stelle im Roman kommt ein Herzstein vor und welche 

Bedeutung kommt ihm zu (S. 47)? 
 

-Sam findet herzförmigen Stein am Strand -> laut Ennas Mutter Helen beginnt 
etwas Neues im Leben eines Menschen wenn dieser einen solchen Stein findet 

Was verändert sich grundlegend bei Sam? 

-> Sams Liebe zu Enna  

-> Sams Nähe zu seiner Mutter Fe, nachdem sie sich ihm in Ruanda öffnet und 
ihm von ihrem Trauma berichtet. So wächst Sams Verständnis für seine Mutter 
und ihr früheres „schwieriges“ Verhalten 

 

Die Themenfelder des Romans „Herzsteine“ 

Mögliche Aufgabe: Nennen Sie mindestens drei Themenfelder, die der Roman 
anspricht. 

-Trauma   

-Konfrontation mit der Vergangenheit -> bessere Zukunft        

-Erwachsen werden / Unabhängigkeit von Eltern   

-Verlust und Tod       

-Völkermord 

-Erste Liebe     

 



Fe und ihr Trauma: 

Mögliche Aufgabe:  

• Nennen Sie mindestens 3 Adjektive, die Sams Mutter Fe und ihren 
Zustand zu Beginn des Romans in Deutschland beschreiben. 
-> traurig, depressiv, ängstlich, traumatisiert, schwach, zum Teil 
aggressiv, verschlossen, schüchtern, zurückhaltend, auffällig (in Bezug 
auf das Aussehen/ihre Kleidung und auch in Bezug auf ihr z.T. 
merkwürdiges Verhalten)  
 

• Nennen Sie mindestens 3 Adjektive, die Sams Mutter Fe und ihren 
Zustand gegen Ende des Romans in Ruanda beschreiben. 
-> offener, aufgeschlossener, kontaktfreudiger, glücklich, fröhlicher, 
ehrlich, hilfsbereit, fürsorglich, freundlich, höflich, besseres Verhältnis zu 
Sohn, positive Stimmung 

 

Begründen Sie Ihre Wahl in einigen Sätzen.  

 

Sams Verhältnis zu seinen Eltern  

Mögliche Aufgabe:  

• Beschreiben Sie Sams Verhältnis zu seinen Eltern in einigen Sätzen. 
Erklären Sie auch, wie die Atmosphäre zuhause ist und wie sich Sam 
damit fühlt. 
 

è Liebt seine Eltern, jedoch ist das Verhältnis auch schwierig (besonders zur 
Mutter) 

è Sam liebt seine Mutter zwar, versteht sie jedoch auch nicht (z.B. ist sie 
übermäßig ängstlich und erlaubt ihm sehr wenig, da sie Panik hat, auch 
ihn zu verlieren) 

è Kennt Gründe für Fes Depression/Trauma und ihr Verhalten nicht, ahnt 
nur, dass „etwas nicht stimmt“ 

è Fes Probleme werden überdeckt, klein geredet, totgeschwiegen 



è Vater Luk tut zwar alles, um seine Frau zu unterstützen, jedoch kann er 
ihr nie richtig helfen -> dies schafft erst Ennas Mutter Helen! 

è Vater ermahnt Sam, er solle nicht so viel fragen, um seine Mutter nicht zu 
belasten -> damit fördert er die Problematik anstatt sie zu mildern! 

è Atmosphäre zuhause ist eisig, einsam, viel Stille, Sam fühlt sich, als 
müsste er ersticken, Sam frisst alles in sich hinein, kann mit niemand 
reden -> ändert sich erst mit Beziehung zu Enna, in der er eine Vertraute 
findet, da sie selbst Außenseiterin ist 
 

 

Fes Entscheidung in Ruanda zu bleiben 

Mögliche Aufgabe:  

• Nennen Sie Gründe, warum Sams Mutter Fe sich entscheidet, in Ruanda 
zu bleiben und nicht mit Sam und Luk nach Deutschland zurückzukehren. 

è Will sich am Wiederaufbau Ruandas beteiligen 
è Lebt dort mit Menschen, die sie und ihr Trauma verstehen (andere 

Überlebende) 
è Will ihrem Land und den Menschen etwas zurückgeben (unterrichtet 

Kinder in Englisch, unterstützt Mama Munyemana, bei der sie auch lebt) 
è Reduziert ihre Schuldgefühle durch eine sinnvolle Tätigkeit (vorher: war 

nicht berufstätig, nur zuhause, stand morgens nicht aus dem Bett auf 
usw.) 
 

• Begründen Sie kurz, ob Sie Fes Entscheidung richtig bzw. sinnvoll finden 
oder nicht. 

 

Produktive Schreibaufgabe: 

Mögliche Aufgabe:  

• Stellen Sie sich vor, Sie seien Sam.  
Sie schreiben nach ca. 6 Monaten in Deutschland ohne Ihre Mutter einen 
Brief an diese, in welchem Sie schildern, wie es Ihnen in Ihrem jetzigen 



Leben geht. Sprechen Sie in Ihrem Brief auch darüber, ob Sie die 
Entscheidung von Fe, in Ruanda zu bleiben, richtig finden oder nicht. 

 

  

 


